
10-15m je nach Schneehöhe,3

1.Sl.30m,3+, in die Verschneidung queren

2.Sl.30m,4

0m
 

erschneidung

6
V

3.Sl.30m,4, Nische

4.Sl.30m,2-3, gestufter Fels

5.Sl.40m,4, Dachleck

6.Sl.40m,4, Riss

Ca.150m das
unterste Schichtband
nahe der Kante,2

Dachl-Giebel

10.Sl.25m,4, schräg links, plattig

11.Sl.25m,4, Rissverschneidung

12.Sl.25m,4+, Rissverschneidung

13.Sl.45m,4,
pattiger Pfeiler

Steinerband ca.60m, Stand in Nische vorteilhaft

16.Sl.45m,4, Steiner-Kaminreihe

17.Sl.30m,3-4, gestufter Fels

18.Sl.30m,4, Piaz-Riss

19.Sl.50m,4+, glatte Wasserverschneidung

20.Sl.50m,4+,gelber Riss

steiler Riss

21.Sl.40m,3, Block-Kamin

22.Sl.25m,5,(A0,möglich)
Schluchtüberhang

23.Sl.30m,3, nach links auf Band

24.Sl.25m,3, links der Schlucht auf Band und schräg links empor

25.Sl.25m,3

26.Sl.30m,4, Platte und Rissüberhang

27.Sl.40m,3, etwa 10m nach rechts und durch den ersten,
gestuften Riss zur Schulter.

28.Sl.50m,3, gestufter Fels zum Westgrat

      Topovorlage: Klaus Hoi, Michael Gruber, Info:michael@mountain-unlimited.com,www.mountain-unlimited.com

Anseilplatz

3m absteigen

>
—

Variante

Var. 4/A0

Dachstein Südwand, Steinerweg,4-5, 850Hm


